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              KOS/Altkadetten

Jahresprogramm KOS/AKS 2025

TERMIN ANLASS WO 

  

14. März Wildessen Hagen Hütte

28. März Preisjassen Hagen Hütte

14. April KOS Lunch Rest. Schützenhaus

25. April Holzerlager Hagen Hütte

12. Mai KOS Lunch Rest. Schützenhaus

Offen Bike to Hagen Hagen Hütte

5. Juni Grossfeldcup BBC Arena

9. Juni KOS Lunch Rest. Schützenhaus

14. Juli KOS Lunch Rest. Schützenhaus

13.-24. Juli Sanierung Küche Hagen Hütte geschlossen

11. August KOS Lunch Rest. Schiff Mammern

8. September KOS Lunch Rest. Schützenhaus

19. September KOS/AKS Stiftungsfest offen

13. Oktober KOS Lunch Rest. Schützenhaus

7. November Metzgete Hagen Hütte

10. November KOS Lunch Rest. Schützenhaus

8. Dezember KOS Lunch Rest. Schützenhaus

12. Januar 2027 KOS Lunch Rest. Schützenhaus

19. Januar 2027 AV/HV KOS Rest. Schützenhaus

Info Redaktionstermine 2026

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 2 / Juni 27. Mai Ende Juni. 

Nr. 3 / September 27. August Ende September

Nr. 4 / Dezember 26. November Ende Dezember
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NATI A

Vorteil Kadetten Schaffhausen 

Die Kadetten Schaffhausen haben sich 

Ende Februar 2026 mit dem Heimsieg 

gegen den TSV St. Otmar St. Gallen 

bereits vorzeitig das Heimrecht für die 

Playoffs im Frühling gesichert. In 

einem lange Zeit ausgeglichenen und 

engen Spiel konnten sich die Kadetten 

in der Schlussviertelstunde absetzen 

und den 22. Sieg im 23. Spiel der 

laufenden QHL Saison sichern. Ein 

einziges Mal mussten sich die 

Kadetten in der heimischen Liga bis 

Ende Februar 2026 geschlagen geben 

– und dies ausgerechnet in der 

Lachenhalle in Thun. Auch im Mobiliar 

Cup blieben die Kadetten unge-

schlagen. In einem packenden Final-

spiel in der neu eröffneten Pilatus 

Arena in Kriens holten sich die 

Kadetten gegen Pfadi Winterthur den 

11. Cupsieg der Vereinsgeschichte. 

Das erste Saisonziel wurde schon 

Ende Dezember erreicht.

Auch in der European Handball 

League gelang den Kadetten ein 

wichtiger Schritt. Nach knappen 

Niederlagen gegen RK Nexe und 

Ademar Leon mussten die Orangen 

nicht nur das letzte Spiel der Gruppen-

phase gewinnen, um das Weiter-

kommen zu sichern benötigten sie im 

letzten Heimspiel einen Sieg mit 

mindestens elf Toren Vorsprung. In 

einem von Beginn weg intensiv 

geführten Spiel gegen Partizan 

Belgrad zeigten die Kadetten 

Schaffhausen 60 Minuten lang ein 

hervorragendes Spiel. Der beherzte 

Auftritt wurde mit dem 32:19 Sieg 

belohnt und brachte den Kadetten den 

verdienten Einzug in die Main Round.

Dort schafften die Kadetten mit dem 

Auswärtssieg gegen den dänischen 

Vertreter Fredericia gleich das nächste 

Ausrufzeichen. Auch im ersten Heim-

spiel gegen die Recken aus Hannover 

hielten die Kadetten in der ersten 

Hälfte gut mit. Leider mussten sie sich 

dann in den zweiten 30 Minuten vom 

Bundesligisten die Limiten klar auf-

zeigen lassen. Wohin die europäische 

Reise noch hingeht, wird sich in den 

Frühlingsmonaten zeigen. 

Im Frühjahr steht für die Kadetten 

Schaffhausen mit den Playoffs das 

Hauptziel auf dem Programm. Bereits 

Ende Februar können die Kadetten auf 

eine sehr erfolgreiche Hauptrunde 

blicken. Mit grossem Vorsprung 

werden sie diese abschliessen und in 

allen Playoff Runden so mit dem 

Heimvorteil starten können. Die 

Konkurrenz aus Winterthur oder Kriens 

wird da selbstverständlich versuchen, 

dem amtierenden 15-fachen 

Schweizer Meister ein Bein zu stellen. 

Da wird es sehr wichtig sein, den 

Heimvorteil auch für sich zu nutzen. 

Mit der «Orangen Wand» im Rücken 

spielen die Schaffhauser Fans eine 

sehr wichtige Rolle. Mit Hilfe der 

Unterstützung von den Rängen 

können die Kadetten die nötige 

zusätzliche Energie für ihr Spiel 

generieren.

 

Deshalb unterstützen wir das ganze 

Team lautstark und in orange in der 

BBC Arena.  Bis bald in der BBC Arena 

– Hopp Kadetten!

Barbara Imobersteg, Mediensprecherin

      Handball
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Zwischenbericht Nachwuchs

Wieder ein Final-Highlight im Elite-

Nachwuchs

Die Meisterschaften der Elite-Teams 

biegen langsam auf die Zielgerade ein. 

Alle Mannschaften haben ihre Minimal-

ziele bereits erreicht: Der Ligaerhalt ist 

gesichert und auch eine gute 

Platzierung im Mittelfeld ist allen 

Teams gelungen. Damit bestätigen die 

Kadetten-Nachwuchsteams einmal 

mehr ihre konstant starke Arbeit in den 

nationalen Elite-Ligen.

Für ein echtes Ausrufezeichen sorgt in 

dieser Saison die U15 Elite. Das Team 

spielt eine hervorragende Meister-

schaft und ist auf bestem Weg, sich für 

den Playoff-Final um den Schweizer-

meistertitel zu qualifizieren. Nachdem 

in der vergangenen Saison bereits die 

U13 Elite und die U19 Elite den Final 

erreicht hatten, könnte nun auch die 

U15 Elite ein weiteres Kapitel zu dieser 

Erfolgsgeschichte hinzufügen. Nach 20 

von 26 gespielten Runden steht die 

Mannschaft klar an der Tabellenspitze. 

Die ersten Verfolger, die SG Pilatus 

und Pfadi Winterthur, liegen bereits 

einige Punkte zurück. Entsprechend 

wäre alles andere als die Qualifikation 

für die Finalspiele um den Schweizer-

meistertitel eine grosse Überraschung. 

Besonders spannend: Gelingt es dem 

Team, den ersten Tabellenplatz bis 

zum Ende der Qualifikation zu ver-

teidigen, findet das entscheidende 

Rückspiel des Playoff-Finals voraus-

sichtlich am Samstag, 2. Mai 2026, in 

der BBC Arena statt. Ein Heimspiel 

um den Schweizermeistertitel wäre 

natürlich ein absolutes Highlight für 

Spieler, Staff und den gesamten 

Kadetten-Nachwuchs.

Damit dieses mögliche Highlight auch 

die passende Kulisse erhält, zählt das 

Team auf die Unterstützung der 

ganzen Kadetten-Familie. Tragt euch 

das Datum bereits heute in der Agenda 

ein und verfolgt die definitive 

Ansetzung über die Homepage der 

Kadetten. Gemeinsam können wir die 

BBC Arena zum Beben bringen und 

unsere U15 auf dem Weg zum 

Schweizermeistertitel lautstark 

unterstützen.

Marco Lüthi, Leiter Suisse Handball 

Academy
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Jahresbericht 2025

2025 war ein Jahr der Konsolidierung. 

Nach dem Abschluss der Gruppen-

führerausbildung und der Grundaus-

bildung standen wiederum die Früh-

lingsshow mit TCS / Schaffhauser 

Polizei nach den Ostern und im Mai 

über Auffahrt das herausfordernde 

Trainingslager mit 35 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern an. Das von der 

Leitung und dem Kader selbständig 

geplante viertägige Trainingslager 

konnte mit dem Grill-Nachmittag 

zusammen mit den Eltern erfolgreich 

und zur Zufriedenheit aller abgeschlos-

sen werden. Im Juni genossen wir 

gemeinsam ein unterhaltsames 

Plauschlager in Morschach und be-

suchten das Verkehrshaus in Luzern. 

Der Sommer war von vielen Einsätzen, 

unter anderem auch für unsere Nach-

barabteilung Winterthur, geprägt. Im 

Herbst begannen wir wieder mit einer 

neuen Grundausbildung und führten 

vier verschiedene Führungsaus-

bildungen vom Feldweibel, zum 

Adjutanten, zum Offizier und bis zum 

Stabsoffizier durch. Gekrönt wurde das 

Jahr 2025 von der weihnachtlichen 

Jahresendfeier im Restaurant Hirschen 

in Uhwiesen.

Die Eltern konnten wir sowohl an der 

Generalversammlung als auch am 

Grill-Nachmittag am Trainingslager und 

an einem Elternabend im August 

begrüssen. Das Jahr 2025 war 

einsatzmässig vergleichbar mit dem 

Vorjahr und auf einem stabilen Niveau. 

Mit 60 Verkehrskadettinnen und Ver-

kehrskadetten von vier verschiedenen 

Abteilungen, Kolleginnen und Kollegen 

der Feuerwehr und weiteren Helfern 

sorgten wir am Slow-Up Schaffhausen-

Hegau auch 2025 für die Verkehrs-

sicherheit von über 28'000 

Teilnehmenden.

Unsere Generalversammlung fand wie 

jedes Jahr im Vienna House in 

Schaffhausen mit über hundert Per-

sonen statt und anlässlich dieses 

wichtigsten Jahresanlasses konnten 

wir wieder viele Mitglieder und unsere 

neuen Verkehrskadetten befördern.

Im August fanden mehrere Infor-

mationsveranstaltungen für neue Ver-

kehrskadettinnen und Verkehrs-

kadetten in Neuhausen und Neunkirch 

statt und im September starteten wir 

die aktuell noch laufende Grund-

ausbildung mit fünfzehn Aspiranten. Elf 

Aspiranten befinden sich in der 

praktischen Verkehrsdienstausbildung 

und werden ihre Grundausbildung am 

28. Februar 2026 mit der praktischen 

Prüfung auf der Fulachkreuzung ab-

schliessen.

Im Jahr 2025 führten wir folgende 

Führungsausbildungen durch: eine 

Gruppenführerausbildung, gefolgt von 

einer Adjutantenausbildung, einer 

Feldweibelausbildung, einer Stabs-

offiziersausbildung und der Offi-

ziersausbildung. Zusätzlich nahmen 

acht angehende Adjutanten und ein 

Offiziersanwärter am Kaderkurs des 

Schweizerischen Verkehrskadetten 

Verbandes teil.

Die Einsätze sind einerseits der 

praktische Erfahrungsraum, wo das 

Gelernte als Verkehrskadett, Einsatz-

leiter und Kaderangehöriger 

angewendet resp. ausprobiert wird und 

andererseits unsere wichtigste Finan-

zierungsquelle. Das vergangene 

Einsatzjahr 2025 war wieder leicht 

über den Erwartungen und lag minimal 

über dem Jahr 2024. 
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Wir konnten 3’162.75 Stunden leisten 

und erarbeiteten einen Umsatz von 

über 100'000.- CHF. Unsere Ziel-

setzung als Verein liegt in der 

Jugendförderung, die Erträge aus den 

Einsätzen helfen uns dabei, unsere 

Aktivitäten teilweise finanzieren zu 

können. Der Mitgliederbeitrag von 

150.- CHF unterstützte die Finan-

zierung der Jugendförderungs-

aktivitäten. Durch eine 

ausserordentliche MWST-Revision 

mussten wir einmalig fast CHF 

10'000.- für Nachzahlungen der letzten 

fünf Jahre aufwenden. Unsere 

finanzielle Situation ist zwar stabil, 

trotzdem müssen wir Investitionen 

sorgfältig abwägen und sind auf 

externe Spenden für grössere 

Beschaffungen angewiesen.

Durch die aktuelle Grundausbildung 

hat sich der Bestand wieder bei 41 

Mitgliedern stabilisiert.

Der Vorstand setzt sich aus Marcel 

Müller, Präsident, Martin Schmid, Vize-

Präsident und Robert Ackermann, 

Kassier, zusammen. Per 1.1.2026 

wurde die neue Vereinsleitung mit 

Marcel Müller, Sean Wildhaber, Rufis 

Osmani und Julian Heinemann 

gebildet. Diese soll auf der strate-

gischen Stufe Verantwortung für die 

Abläufe, Projekte und Entwicklung der 

einzelnen Bereiche übernehmen und 

den Verein mittelfristig weiterbringen. 

Damit haben wir die Abteilungsleitung 

mehrheitlich neu besetzt und einen 

neuen Bereich mit der internen und 

externen Kommunikation mit Fabio 

Ochsner geschaffen. Blend Ajdini hat 

den Bereich Kunden und Einsatz und 

Dominik Tempini den Bereich Aus- und 

Weiterbildung übernommen. Der 

Bereich Infralog wird ab der GV offiziell

durch Anna Rapold geleitet. Da sie bis 

im Sommer in Kanada weilt, hat Laura 

Bytyqi die Verantwortung zusammen 

mit mir und Martin bis Sommer 

übernommen. 

Ausblick: Vor Ostern findet wieder die 

Frühlingsshow in Herblingen statt und 

wir sind ebenfalls für die 

Verkehrslenkung und Parkierung 

zuständig. Über Auffahrt freuen wir 

uns, wieder unser Trainingslager 

durchführen zu können und veran-

stalten am Auffahrts-Sonntag einen 

Grillnachmittag mit den Eltern. Im Juni 

werden wir an das erfolgreiche 

Plauschlager in Morschach von 

letztem Jahr anknüpfen und ein 3 ½ 

Tage dauerndes Lager in der Schweiz 

oder im Norden von Italien durch-

führen. Die neue Grundausbildung 

wird gegen Ende Jahr beginnen. Wir 

erwarten im Jahr 2026 etwa die 

gleichen Einsatzstunden wie im 

Vorjahr und rechnen mit ca. 3’000 Ein-

satz-Stunden, dazu kommen noch 

Ausbildungsstunden, Plauschveran-

staltungen und die Führungsarbeiten. 

Die Gesamtleistung beträgt etwas 

mehr als 10'000 Stunden.

Einen besonderen Dank verdienen 

meine Vorstands-, Vereins- und 

Abteilungsleitungskollegen: Herzlichen 

Dank für Euren tollen Einsatz!

Ich danke allen Mitgliedern, dem 

Vorstand, der Leitung, dem Kader, den 

Fahrern und den Eltern für Eure 

geschätzte Unterstützung und Euren 

Einsatz.

Marcel Müller

Präsident Verkehrskadetten Schaff-

hausen
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AV/HV vom 17. Februar 2026

Der "Wintergarten" im Restaurant zum 

alten Schützenhaus war Treffpunkt zur 

AV und HV 2026 für 31 KOS-Mitglieder 

und 3 Interessenten. Mit ein paar 

Minuten Verspätung, aufgrund von zu 

hohem Verkehrsaufkommen rund um 

Schaffhausen, konnte die Versamm-

lung von Allegra eröffnet werden. 

Aufnahmeversammlung: Die anwe-

senden Kandidaten: Severin Brüngger, 

Adrian Lerch und Ivo Ruff, sowie die 

entschuldigten Horst Bröcker, Ante 

Mustapic und Dimitrij Küttel wurden 

einstimmig in den Kreis der 

KOS/Altkadetten aufgenommen. 

Dimitrij hatte mit einer kurzen 

Videobotschaft die Versammlung über-

rascht. Er war zum Zeitpunkt der 

AV/HV mit den Kadetten-Handballern 

in Dänemark erfolgreich. Sieg gegen 

Fredericia HK.

Hauptversammlung: Das Protokoll HV 

2025 wurde einstimmig genehmigt. 

Jahresberichte 2025 wurden von Fez 

(KOS/Altkadetten), Föhreli (Hütte), 

Ferrit (Weidling) vorgetragen.

Details siehe einzelne Berichte. Die 

Jahresrechnung 2025 der KOS und 

der Hütte präsentierte wie seit Jahren, 

Solo. Die Revisoren Croque und Mörtel 

haben die Transaktionen geprüft und 

für korrekt beurteilt. Die Versammlung 

genehmigte die Jahresrechnung der 

KOS und der Hütte für 2025, 

einstimmig. 

Die Wahlen wurden offen durchgeführt. 

Im Vorstand sind aktiv: Allegra, 

Vulcana, Föhreli, Coretto, Fez und 

Solo. Weidlingswart ist Ferrit. Die Hüko 

wird weiterhin von Föhreli geleitet. Mit 

grossem Applaus wurde das mehr als 

zehnjährige Engagement von Renato

v/o Deal zugunsten unserer Hütte 

verdankt. Zusammen mit seiner Uschi 

hat er sich mit viel Herzblut und 

Initiative für die Belange unserer 

Hagenhütte eingesetzt. Ganz herz-

lichen Dank. Alle Hüttenwarte mit 

PartnerInnen und der Vorstand wurden 

einstimmig wiedergewählt wie auch die 

Revisoren Croque und Mörtel. 

Projekt Sanierung Küche KOS Hütte: 

Montag, 13. bis Freitag, 24. Juli 2026

Marco v/o Skip (078/8022838) und 

Föhreli (079/3574346) sind Ansprech-

personen und leiten das Projekt. 

Föhreli präsentierte das Projekt in 

Abwesenheit von Skip (Olympiade 

Cortina). Der beantragte Rahmenkredit 

von CHF 19'000 wurde einstimmig 

gutgeheissen. 

Voraussichtlich bleibt unsere Hütte 

wegen den Sanierungsarbeiten am 

Wochenende vom 18. und 19. Juli 

geschlossen. HelferInnen sind 

gesucht und sehr willkommen. Vor 

allem beim Kick-off am Montag, 13. 

Juli sind helfende Hände gefragt. Bitte 

bei Skip oder Föhreli melden. Vielen 

Dank.

Das Budget 2026 für KOS und Hütte 

wurde einstimmig genehmigt. 

Allegra beschliesst die Versammlung. 

Beim traditionellen "Ghackets und 

Hörnli mit Apfelmus" wird der Abend 

mit guten, angeregten Gesprächen 

genossen. 

Delegierter der KOS / Peter Schudel 

v/o Solo

      KOS/Altkadetten
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      KOS/Altkadetten 

. 

Ein GROSSES Dankeschön!

Uschi und Deal haben auf Ende 2025 

ihren Rücktritt als Hüttenwart 

bekanntgegeben. Uschi und Deal 

waren leidenschaftliche Gastgeber in 

unserer KOS Hütte, mit Leib und Seele 

dabei. Das beste Hörnli – Ghackets 

gab es bei Uschi. Deal war unser 

Facility Manager, der alles reparieren 

konnte und zum Laufen brachte. Ich 

glaube, Deal fehlte an keinem 

Holzerlager und war der Profi an der 

Spaltmaschine. Aber so wie ich die 

beiden kenne, wird es Ihnen sicher 

nicht langweilig. 

An dieser stelle nochmals herzlichen 

Dank für euren unermüdlichen Einsatz 

für unsere KOS Hütte. 

HüKo-Präsident

Andreas Heller v/o Föhreli 



Die klare

Linie

aus einer Hand!
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Säle für jeden Anlass bis 140 Personen

Grosse Gartenwirtschaft

Mittwoch Ruhetag

Rietstrasse 1, 8200 Schaffhausen

Telefon 052 625 32 72

Telefax 052 625 32 63

Homepage  www.schuetzenhaus.ch

e-Mail         info@schuetzenhaus.ch

Res t aurant  zum  a l t en  Schüt zenhaus



Eine Woche später alle 

Gemeindeschreiberinnen vom Kanton 

SH, diese wurden von Skip mit einem 

feinen Abendessen verwöhnt. Mitte 

September hat Skip unsere Stuben-

tische abgeschliffen und lackiert.

November / Dezember

Am 1. November waren 25 KOSler an 

der Metzgete. Am  gleichen Tag hatten 

wir Besuch vom Lebensmittelinspektor, 

auch dieses Mal keine Beanstan-

dungen. Im Dezember war die Hütte 

sehr gut ausgelastet.

Verbrauch Getränke 2025: 692 Fl. 

Mineral / 1207 Fl. Bier und Most / 292 

Fl. Wein / 730 Tassen Kaffees 

Herzlichen Dank unseren Hütten-

wärterinnen und Hüttenwärter für den 

tollen Einsatz im Jahr 2025.

Allen Kameraden, Freunden und Ihren 

Angehörigen wünsche ich recht 

schöne und gemütliche Stunden in 

unserer Hütte und bleibt gesund. 

 

HüKo-Präsident

Andreas Heller v/o Föhreli 
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Jahresbericht 2025 des HüKo – 

Präsidenten

zu Hd. Hauptversammlung vom 17. 

Februar 2026

Nachfolgend erstatte ich meinen 

Jahresbericht auf der Zeitachse Januar 

bis Dezember 2025 und berichte über 

die Geschehnisse rund um unsere 

Hütte.

Januar und Februar

Dank dem schönen Wetter im Januar 

hatten wir regen Besuch in der Hütte.

Der Februar war das pure Gegenteil, 

es war relativ ruhig. 

März

Am 29. März hatten wir unser 

Preisjassen mit 28 Personen, so viel 

hatten wir noch nie. Danach gab es ein 

feines Nachtessen. Zudem hatten wir 

Besuch vom Interkantonalen Labor in 

der Hütte zur Kontrolle, erfreulicher-

weise gab es keine Beanstandungen. 

Ebenfalls haben wir unser Wasser 

analysieren lassen, auch da nichts zu 

beanstanden.

April / Mai

Anfangs April hatten wir die 

Feuerpolizei zur Kontrolle in der Hütte, 

auch hier war alles in Ordnung. Auch 

unser schon traditionelles Holzerlager 

fand wieder statt, wo wir ca. 5 Ster 

Holz verarbeiteten. Leider hatten wir 

noch einen Schwelbrand im Keller, 

unser Wechselrichter für die 

Solaranlage fing Feuer. 

Juni / Juli / August

Die Hütte war im Juni relativ gut 

besucht, trotz sommerlichen 

Temperaturen. Juli war überschaubar, 

da viele in den Ferien waren. 

September / Oktober 

Im September war Pfuus mit der 

Feuerwehr SH in unserer Hütte mit ca. 

35 Personen. 

    

     KOS/Altkadetten
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      KOS/Altkadetten

Jahresbericht KOS / Altkadetten

2025

Für den im Jahr 1933 gegründeten 

Verein der KOS/Altkadetten bzw. der 

ehemaligen Kadetten Offiziere war es 

das 93. Vereinsjahr. 

Der Verein hat zum Zeitpunkt der 

Hauptversammlung 165 Mitglieder. Es 

gab keine Neuaufnahmen und keine 

Todesfälle. Somit ist die Mitgliederzahl 

gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Das Jahr 2025 war ein ausser-

gewöhnlich ereignisreiches Jahr, weil 

Statuten, Verwaltungsreglement Hütte, 

Verwaltungsreglement Weidling und 

Weidlingsordnung aktualisiert wurden. 

Dazu wurde geklärt, dass wir Gäste 

ohne KOS/AKS Vereinsmitgliedschaft 

legal in der Hagenhütte bewirten 

dürfen. Die Hütte wurde im ver-

gangenen Jahr sogar zwei Mal von der 

Lebensmittelkontrolle inspiziert und für 

einwandfrei befunden. Die Feuerpolizei 

hat die Hütte ebenfalls abgenommen. 

Das Wasser aus der Zisterne wurde 

geprüft und für unbedenklich erklärt.

Der Vorstand bestehend aus Solo, 

Föhreli, Vulcana, Allegra, Coretto und 

Fez hat zwei Vorstandssitzung 

abgehalten. Der Schwerpunkt der 

Vorstandarbeit war die Aktualisierung 

von Statuten und aller weiteren 

Reglemente. Dazu kamen drei weitere 

Sitzungen des Vorstands mit Ferrit, 

Strick, Spitz und Skip als 

Sachexperten, um deren Erfahrung 

über Weidling und Hütte in die 

Reglemente einfliessen zu lassen.

Die KOS/Altkadetten haben sich zu 

insgesamt 7 Anlässen und 11 Lunches 

bzw. Mittagessen getroffen. Das 

Herausragende war die ausser-

ordentliche Mitgliederversammlung im

Juni, an welcher die aktualisierten 

Statuten und Reglemente mit einer 

Mehrheit von 39 : 0 ohne vorgängigem 

Wunsch nach einer Diskussion in nur 

15 Minuten angenommen wurden.

Das Grossfeldspiel zwischen den 

KOS/Altkadetten und den Kadetten 

Espoirs endete 30:27, wie fast immer, 

mit einem Sieg der «Alten». Im Team 

KOS/AKS spielten die ehemaligen 

Spieler der 1. Mannschaft Leon 

Starczan und Joan Canellas. Für die 

Altkadetten zählten Frauentore doppelt 

und solche von Ü70-Spieler dreifach. 

Diese Vorteile plus die sehr 

geschlossene Mannschaftsleistung 

und viel Routine waren ausschlag-

gebend für den verdienten Sieg der 

KOS/AKS. 

Das Stiftungsfäscht wurde von Vulcana 

und Coretto perfekt organisiert. Es 

begann mit einer Besichtigung der 

IMMERSIVE SHOW im RHYALITY in 

Neuhausen, einer beeindruckenden 

virtuellen Reise durch das mittel-

alterliche Schaffhausen. Der Festakt 

fand im Lang’s Café im Metropol statt. 

In geselliger Runde bei gutem Essen 

konnte leider kein neues Mitglied 

aufgenommen werden.

Die elf monatlichen Mittagessen im 

Restaurant Schützenhaus unter der 

Bezeichnung KOS-Lunch wurden von 

Strick jedes Mal hervorragend organi-

siert. Typischerweise nahmen 15-20 

KOS/AKS-ler an den Lunches teil. Das 

Highlight der Serie war die traditionelle 

Kombination von Mittagessen und 

Ausflug mit dem Schiff nach 

Mammern.



19

    

 



20

    

 
    

      KOS/Altkadetten

Nachdem wir bereits letztes Jahr zum 

Auftakt des von Solo und Welle 

organisierten Ü60 Anlasses eine 

kurzweilige Videovorführung genos-

sen, ist es den beiden erneut ge-

lungen, ein neues, bisher wenig 

bekanntes Video über die KOS zu 

finden und vorzuführen. 

Am Ü60-Anlass und an den Kadetten-

Lunches konnte man feststellen, dass 

die geburtenstarken Jahrgänge älter 

werden, gab es doch erstmals seit 

langem ein paar jüngere Teilnehmer.

Die Anlässe Preisjassen, Metzgete 

fanden in der Kadettenhütte auf dem 

Hagen statt. Daher wird über diese 

Anlässe im Jahresbericht der Hütte im 

informiert.

Es war ein sehr gelungenes und 

ereignisreiches Vereinsjahr, in dem die 

KOS/Altkadetten dank der aktuali-

sierten Reglemente die rechtliche 

Handlungsfähigkeit wieder erlangt 

haben.

Schaffhausen, 17. Februar 2026

Eugen Schibli v/o Fez
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    KOS/Altkadetten

Jahresbericht Weidling 2025

Früh schon, ab 1. März steht der 

Weidling den berechtigten Mitgliedern 

der Kadetten zu Ausfahrten auf dem 

Rhein zur Verfügung. Nutzen dürfen 

den Weidling Mitglieder der Kadetten-

abteilungen, die einen Fahrkurs bei 

den Pontonieren oder den internen 

Fahrkurs bei den Kadetten erfolgreich 

abschlossen haben. Interessenten für 

einen Fahrkurs melden sich bitte beim 

Weidlingswart Roland Brütsch 

r.bruetsch@bruetsch.ch.

Fit für die Saison

Am Samstag, den 21. Februar wurde 

der Weidling von Limit, Michi Hagen, 

Meteo mit Tochter Mila, Coretto und 

Ferrit für die Saison 2026 fit gemacht. 

Die Wässerung erfolgte am folgenden 

Montag.

Ausflugsfahrten 2026

Für Mitglieder der KOS / Altkadetten 

finden dieses Jahr an folgenden Daten 

Ausflugsfahrten zur Büsinger Badi 

statt:

Donnerstag 21. Mai

Donnerstag 18. Juni

Donnerstag 9. Juli

Donnerstag 20. August

Start ist jeweils um 14 h. Anmeldung 

an den Weidlingswart Roland Brütsch

Winterlager gesucht

Nachdem +GF+ vor 2 Jahren mit der 

Schliessung des Winterlagers im 

Paradies einer Schaffhauser Tradition 

den Riegel geschoben hat, konnte für 

2 Jahre eine Zwischenlösung genutzt 

werden. Für den kommenden Winter 

wird ein neues Winterlager für den 

Weidling gesucht. Falls jemand einen 

Platz anbieten kann wäre das toll.

Der Weidlingswart

Roland Brütsch v/o Ferrit

mailto:r.bruetsch@bruetsch.ch
mailto:r.bruetsch@bruetsch.ch
mailto:r.bruetsch@bruetsch.ch
mailto:r.bruetsch@bruetsch.ch
mailto:r.bruetsch@bruetsch.ch
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      KOS/Altkadetten

Rückblick: Das Schaffhauser 

Kadettengesetz

1854 erliess der Regierungsrat das 

kantonale Kadettengesetz. Dessen 

Zweck war es, den Sinn für 

Wehrhaftigkeit und Mannszucht bei 

den Jugendlichen zu wecken und für 

möglichste Erleichterung des 

Militärdienstes zu sorgen. Nach dem 

Gesetz waren sämtliche Schüler vom 

11. Altersjahr bis zum Ende der 

Schulpflicht kadettenpflichtig und 

hatten obligatorisch an den Waffen- 

und Leibesübungen teilzunehmen.

Kadettenkorps bestanden bereits in 

Hallau (1847) und Neunkirch (1848); 

jenes von Stein am Rhein wurde 1861 

gegründet. Die übrigen Realschul-

gemeinden im Kanton weigerten sich, 

an ihren Schulen die Kadettenpflicht 

einzuführen.

Auflösungserscheinungen bei den 

Kadettenkorps auf der Landschaft, 

Dienstverweigerungen und Anfein-

dungen führten schliesslich dazu, dass 

1879 das Kadettengesetz wieder 

aufgehoben wurde. Das Kadettenkorps 

der Stadt Schaffhausen existierte als 

einziges weiter.

Rückblick: Die Gründungszeit des 

Kadetten-Korps (1790/91)

Als dritte Stadt der Eidgenossenschaft 

nach Zürich (1787) und Aarau (1789) 

erhielt Schaffhausen 1791 ein 

Kadettenkorps. Die Gründung fiel in 

eine Zeit des Umbruchs in Europa 

(1789 Französische Revolution). Die 

Mitglieder der Helvetisch-Militärischen 

Gesellschaft erkannten die unge-

nügende Wehrkraft der damaligen 

Eidgenossenschaft. In Anlehnung an 

das Zürcher Modell gründeten 5 

Schaffhauser Offiziere am 23. 

November 1790 das Schaffhauser 

Kadettenkorps.

Der Aufruf im „Kundschafts-Blättlein“ 

war von Erfolg gekrönt. Am 13. Januar 

1791 erschienen auf der Schmied-

stube 30 Knaben zur ersten Übung. 

Unter der Instruktion eines von der 

Kadettendirektion angestellten 

Adjutanten lernten die Knaben 

einerseits das sogenannte Exercieren, 

bestehend aus Marschübungen im 

Verband. Andererseits wurden sie im 

Schiessen und im korrekten Umgang 

mit dem Gewehr (Vorderlader) 

unterrichtet. Die meisten Übungen 

fanden auf dem Gelände des 

„Baumgartens“, dem heutigen Moser-

garten, statt.

Mit dem Einmarsch der Franzosen 

(1798), der das Versagen der schwei-

zerischen Wehrkraft deutlich aufzeigte, 

wurden die Kadetten-Übungen einge-

stellt und erst 1804 wieder aufge-

nommen. Nach den Erfahrungen der 

französischen Besatzungszeit erhielt 

der Wehrwille der Schweizer neuen 

Ansporn. Die militärische Erziehung 

der Jugend und damit die Institution 

des Kadettenwesens gewann deshalb 

stark an Bedeutung.
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         Unihockey

Quartalsbericht Damen

Wir blicken als Damenmannschaft der 

Kadetten Unihockey Schaffhausen auf 

ein intensives und spannendes Quartal 

zurück. In der laufenden Saison stehen 

wir aktuell auf dem 4. Tabellenplatz 

von insgesamt 7 Teams. Die Saison 

verläuft bisher sehr ausgeglichen und 

zeigt, dass wir trotz verschiedener 

Herausforderungen gut mithalten 

können.

Unser Kader umfasst insgesamt 20 

Spielerinnen, wenn alle dabei sind. In 

den letzten Spielen mussten wir jedoch 

oft mit einem kleineren Aufgebot 

antreten. Dadurch wurden die Partien 

besonders intensiv und verlangten uns 

viel Einsatz, Kampfgeist und 

Teamarbeit ab.

Am 1. Februar trafen wir in zwei 

Spielen auf starke Gegner. Gegen 

UHC Wängi mussten wir uns trotz 

engagierter Leistung mit 1:4 

geschlagen geben, wobei Alicia 

Gasser unser Tor erzielte. Auch im 

Spiel gegen TSV Fortitudo Gossau 

zeigten wir eine kämpferische 

Leistung. Besonders hervorzuheben ist 

Janina Richli, die zwei Treffer für uns 

erzielen konnte, sowie Astrid Möckli, 

die ebenfalls ein Tor beisteuerte. Trotz 

unseres grossen Einsatzes ging das 

Spiel am Ende knapp mit 3:4 verloren.

Am 22. Februar standen die nächsten 

beiden Spiele an. Im Spiel gegen UHC 

Disentis konnten wir uns ein 2:2-

Unentschieden erkämpfen. Beide Tore 

für unser Team erzielte Vivienne 

Kollbrunner, die damit eine wichtige 

Rolle im Angriff übernahm.

Ein weiteres Spiel bestritten wir an 

diesem Tag gegen die Unihockey 

Rheintal Gators. Auch hier zeigten wir

viel Einsatz, mussten uns am Ende 

jedoch mit 1:4 geschlagen geben. Das 

Tor für unser Team erzielte ebenfalls 

Vivienne Kollbrunner.

Trotz einiger knapper Niederlagen 

zeigt sich, dass wir als Team stetig 

Fortschritte machen. Besonders unser 

Einsatz, der Teamgeist und der 

Zusammenhalt innerhalb der 

Mannschaft sind sehr stark. Auch 

wenn die Spiele aufgrund des 

kleineren Kaders teilweise sehr 

kräfteraubend waren, haben wir immer 

bis zum Schluss gekämpft.

Für die kommenden Spiele wollen wir 

weiter an unserer Leistung arbeiten, 

unsere Chancen konsequenter nutzen 

und wichtige Punkte sammeln. Mit 

voller Mannschaftsstärke und grosser 

Motivation blicken wir optimistisch auf 

die nächsten Herausforderungen der 

Saison.

Jonathan Kissling, Präsident
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     Unihockey

Teamsportangebote. Kadetten Uni-

hockey Schaffhausen will gezielt 

Mädchen ansprechen, mittelfristig 

eigene Mädchen-Teams aufbauen und 

langfristig einen nahtlosen Übergang in 

das bestehende Damen-Team 

ermöglichen.

Trainiert werden soll schwerpunkt-

mässig an zwei fixen Wochentagen. 

Diese Struktur erleichtert die Organi-

sation für Familien, ermöglicht alters-

übergreifende Trainings und sorgt für 

eine effiziente Nutzung der Hallen-

kapazitäten.

Für den Aufbau des Stützpunkts sind 

einmalige Investitionen von rund CHF 

34’500.– sowie jährlich wieder-

kehrende Betriebskosten von rund 

CHF 23’600.– vorgesehen. Die 

Finanzierung erfolgt über Mitglieder-

beiträge, Sponsoren, Stiftungen, 

Jugend+Sport Beiträge sowie mögliche 

Beiträge aus dem Swisslos-Sportfonds 

und der Region.

Mit dem Unihockey-Stützpunkt im 

Chläggi setzt Kadetten Unihockey 

Schaffhausen ein klares Zeichen für 

nachhaltige Nachwuchsförderung, 

Bewegungsfreude und gesellschaft-

liches Engagement in der Region.

Auf www.kadetten-unihockey.ch 

können sich Interessierte unverbindlich 

anmelden. Kommt es zu einer 

Mitgliedschaft, liegt der jährliche 

Beitrag bei 100.- CHF. 

Gesucht sind zudem motivierte 

Trainer/Innen und Turnierbegleitungen.

 

Mit sportlichen Grüssen

Kadetten Unihockey Schaffhausen

Kadetten Unihockey Schaffhausen 

planen Unihockey-Stützpunkt im 

Chläggi

Die Kadetten Unihockey Schaffhausen 

planen ab Sommer 2026 den Aufbau 

eines regionalen Unihockey-Stütz-

punkts im Chläggi mit Hauptstandort in 

Neunkirch. Ziel des Projekts ist es, 

Kindern und Jugendlichen in der 

Region Klettgau eine wohnortnahe 

Unihockey-Ausbildung für jedes Alter 

zu ermöglichen. Das Projekt baut auf 

einem erfolgreichen Testbetrieb auf: 

Bereits heute trainieren rund 30 Kinder 

in Neunkirch, davon 22 lizenzierte 

E-Junior:innen, die aktiv am Meister-

schaftsbetrieb von swiss unihockey 

teilnehmen. Die Trainings finden der-

zeit in einer zu kleinen Turnhalle statt, 

deren Platzverhältnisse die sportliche 

Entwicklung zunehmend einschränken.

Mit der neuen GOSU-Halle in 

Neunkirch eröffnen sich ab 2026 

erstmals professionelle Rahmen-

bedingungen. Ein normgerechtes 

Grossfeld, die Möglichkeit für parallele 

Kleinfeld-Trainings sowie die Durch-

führung von Meisterschaftsrunden 

schaffen die Grundlage für eine 

langfristige Nachwuchsstruktur im 

Klettgau.

Der geplante Stützpunkt sieht eine 

lückenlose Ausbildungsstruktur von 

den F-Junior:innen (U7) bis zur U18 

vor. Insgesamt sind sechs Junior: 

innen-Teams geplant, betreut durch ein 

Trainerteam von rund 12 bis 15 

Personen. Langfristig rechnet der 

Verein mit 90 bis 130 Kindern und 

Jugendlichen, die im Chläggi trainieren 

können.

Ein besonderer Fokus liegt auf der 

Förderung von Mädchen. In der 

Region existieren kaum vergleichbare



Kadettenhütte auf dem Hagen

Anfahrt via Hemmental in Richtung Beggingen bis zum PP Heidenbomm, 

leichter Spaziergang zur KOS Kadettenhütte

Hinweis: Auf der kostenlosen Handy-App MAPS.ME ist die Kadettenhütte 

verzeichnet und Karten können nach vorherigem Download ohne Internet-

Verbindung genutzt werden, da der Handy-Empfang auf dem Randen nicht 

überall gewährleistet ist, insbesondere ohne Roaming-Daten.

Anfahrt nach Merishausen PP Kirche, 

mittelschwere Wanderung zur KOS Kadettenhütte



P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch
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